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Leben zwischen den Fronten - Christen im Heiligen Land

Israel

7,1 Mio 

Juden: 5,4 Mio (76%)

Araber: 1,4 Mio (Muslime und Christen [20%])

Muslime: 1,16 Mio

Christen: 153 200 Christen (2,1% der Gesamtbevölkerung)

Drusen: 120 000

Westjordanland (von Israel besetzt)

2,4 Mio 

Muslime: 2,35 Mio (76,6%) 

Juden: 310 000 (17%)             

Christen: 50 000 Christen (2,4% der Gesamtbevölkerung)

17 000 Lateiner (römisch katholisch)

Gazastreifen (Palästinensergebiet)

1,5 Mio

ca. 1000 Christen

300 Lateiner
Statistisches Zentralamt Israel 12. 2010 / B. Sabellah (University of Bethlehem)
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aus: D. Vieweger, Streit um das Heilige Land, Gütersloh 2010, 22.
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Situation der Christen 

 Juden -> Christen = Araber (Palästinenser) 

und damit tendenziell ein Sicherheitsrisiko

 Muslime -> Christen = pro-westlich und damit 

tendenziell Unterstützer des zionistischen 

Staates Israels (Besatzungsmacht) 
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Christliche Kirchen im Heiligen Land 

4 Kategorien 

Orthodoxe Kirche 

Lateinische Kirche und die mit Rom unierten Kirchen

Nicht-chalcedonensische Kirchen (orientalische Kirchen) 

Evangelische Kirche

Andere: 

Russisch-Orthodoxe Mission, Nestorianer, Baptisten,

Norwegische Mission, Evangelikale freikirchliche Gruppen 

(Pfingstgemeinde etc.)
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Gründe für die Auswanderung

 Gewalt, Terror und Willkür. Einschränkung der persönlichen 
Freiheit durch die israelische Besatzungsmacht   

 Ökonomische Gründe (Arbeitslosigkeit, geringe 
Aufstiegsmöglichkeiten etc.)

 Politische und gesellschaftliche Spannungen, verursacht 
durch die von Israel errichteten Mauer 

 Vereinfachte Visaregelungen

 Hoffnung auf eine bessere Zukunft für die eigenen Kinder 
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Solidarisches Handeln

 Schulgeldpatenschaften für Kinder und Jugendliche

 Besuch und Begegnung bei und mit einheimischen Christen 
(Pilger-, Studien- und Begegnungsreisen)

 Gebet um Frieden und Gerechtigkeit im Heiligen Land. „Der 
Friede ist eine wertvolle Gabe Gottes“ (Patriarch Fuat Twal)

 Finanzielle Unterstützung sozialer Einrichtungen (z.B. 
Krankenhäuser, Waisenhäuser, Behinderteneinrichtungen etc.)
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Caritas Baby Hospital Bethlehem

82 Betten

14 Ärzte 

2  Pflegestationen

1 Neugeborenenstation

220 Mitarbeiter
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Caritas Baby Hospital Bethlehem.



Caritas Baby Hospital Bethlehem

.
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„Schimpft nicht 

auf die 

Dunkelheit, 

steckt Kerzen 

an“

Arabisches Sprichwort



„ ... und wenn ein Glied 
verherrlicht wird, so freuen sich 

alle Glieder mit“
1Kor 12,26

Freunde des Caritas Baby Hospital

P. Wilfried Dettling SJ

Ignatiushaus

Elsheimerstr. 09

60322 Frankfurt

Tel.: 069/719114-40

Mailto: info@freunde-cbh.de

ww.freunde-cbh.de

-----------------------

Spendenkonto

Jesuitenmission

LIGABANK Nürnberg

Kto. 511 55 82

BLZ 750 903 00

Verwendungszweck: 

X49901 Baby Hospital Bethlehem

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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